
Inhaltsverzeichnis

Allgemeine Hinweise 11

1. Einleitender Teil: Das Wundern über die Wunder 13

2. Die Entwicklung eines neuen Expertentums: Der Mediziner 
Muhammad All al-Bär 61

2.1 Religiöse Autorität in medizinischen Entscheidungs­
prozessen: Praktizierende Mediziner:innen als 
selbstbewusste Entscheider:innen 68

2.2 Die Harmonisierung der Kompetenzen durch die 
Kombination biologisch und religiös begründeter 
Entwicklungsschritte des Ungeborenen 75

2.3 Der fiqh in der medizinischen Praxis: Die Bedeutung des 
Beseelungszeitpunkts für die islamrechtliche Einordnung 
von Schwangerschaftsabbrüchen 84

2.4 Der Einsatz von Bildern als Argumentationshilfe 91

2.5 Der Embryo in Medizin und Recht: Ein Zwischenstand 97

3. Abd al-Magid az-Zindäni: Saih al-igäz 99

3.1 Der jemenitische Prediger: dawa und Bildungsarbeit 102

3.2 Der Politiker: Die Beziehung zu Saudi-Arabien und die 
Gründung der Isläh-Partei 115

3.3 Der salafistische Muslimbruder: Religiöse Ideologie und 
politische Realität 130

4. Zindänis Modell embryonaler Entwicklung: Q. 23:12-14 
außerhalb der Rechtsfindungsgremien

4.1 Zindänis Geschichte der Embryologie als Beweis der

139

koranischen Überlegenheit 142

7

https://d-nb.info/1316237567


4.2 Überblick über az-Zindänis Modell und seine Anordnung 
der Stadien embryonaler Entwicklung 150 
4.2.1 Die Präferenz für den Ibn Mas‘üd-Hadith in der

Variante aus dem Sahih Muslim 158
4.2.2 Die Umformulierung von Ibn al-Qayyims

Seelenpassage 165
4.2.3 Die Modifikation des koranischen Stadiums halq ähar 

zuan-nasa 168

5. Die Islamisierung der Embryologie: Die Rolle moderner 
Naturwissenschaft in az-Zindänis igäz 'ilmi 177

5.1 Zum Verhältnis von „Islam" und „Wissenschaft": Von der 
Prophetenmedizin zu igäz 'ilml 181

5.2 Verbildlichte Wunder: Der Egel und die gekaute Substanz 184

5.3 Die Kooperation mit Keith Moore zur Legitimation von 
az-Zindänis igäz 'ilmi 193 
5.3.1 Die Islamic Additions in Moores Standardwerk

The Developing Human 203
5.3.2 Das Projekt „This is the Truth" (Innahu l-haqq) 207
5.3.3 Die Übernahme der koranischen Termini in der 

internationalen Embryologie 213

6. Die Popularisierung des igäz 'ilmi durch az-Zindäni 217

6.1 Zindäni und die Islamische Weltliga 219

6.2 Die Gründung der CSMQS als der Versuch, den igäz 'ilmi zu 
professionalisieren 226

6.3 Der Embryo in den Publikationen der Weltliga als Ausdruck 
innerorganisatorischer Meinungsvielfalt 236 
6.3.1 Die Magallat al-haia al-'älamiya li-l-i'gäz al-'ilmifi

l-quran wa-s-sunna 238
6.3.2 Die Zeitschriften der Weltliga 241

6.4 Die Rezeption von az-Zindänis i'gäz 'ilmi außerhalb der
Weltliga 246

8



7. Schlussbetrachtungen: Der Embryo zwischen Recht und
Wundererzählung 263

Literaturverzeichnis 273

9


